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Finanzhilfe-Sonderprogramm „Stadt und Land„;  
hier: Anfrage der CDU-Stadtratsfraktion 
 
 
Ab sofort können Länder und Gemeinden erstmals Bundesmittel vom Bundesminis-

terium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) für Radverkehrsinfrastrukturpro-

jekte vor Ort abrufen. Das BMVI hat dafür das Finanzhilfe-Sonderprogramm „Stadt 

und Land“ aufgelegt und mit den Ländern abgestimmt. Bis zu rund 657 Millionen Eu-

ro stehen bis 2023 für dieses Programm bereit.  

 

Mit diesem Sonderprogramm soll mehr Verkehr auf den klimafreundlichen Radver-

kehr verlagert werden 

Um diese Ziele zu erreichen, werden im Rahmen des neuen Sonderprogramms u.a. 
gefördert: 

 der Neu-, Um- und Ausbau flächendeckender, möglichst getrennter und siche-
rer Radverkehrsnetze, 

 eigenständige Radwege, 

 Fahrradstraßen, 

 Radwegebrücken oder -unterführungen (inkl. Beleuchtung und Wegweisung), 

 Abstellanlagen und Fahrradparkhäusern, 

 Maßnahmen zur Optimierung des Verkehrsflusses für den Radverkehr wie ge-
trennte Ampelphasen (Grünphasen), 

 Erstellung von erforderlichen Radverkehrskonzepten zur Verknüpfung der ein-
zelnen Verkehrsträger und 

 Lastenradverkehr. 

Die Maßnahmen der Länder und Gemeinden werden mit bis zu 75 Prozent, bei fi-
nanzschwachen Gemeinden und bei Gemeinden in strukturschwachen Regionen 
sogar mit bis zu 90 Prozent der förderfähigen Kosten unterstützt. Zur Entlastung der 
Länder und Gemeinden während der Corona-Pandemie können die Maßnahmen bis 
zum 31. Dezember 2021 sogar mit bis zu 80 Prozent gefördert werden. Der Landes-
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anteil kann sowohl aus Mitteln des Landeshaushalts wie auch aus kommunalen 
Haushalten aufgebracht werden. 

1. Wird sich die Stadt Frankenthal an diesem Förderprogramm beteiligen? 
 

2. Wenn ja. Mit welchen Förderschwerpunkten wird sich die Stadt Frankenthal 
beteiligen.? 

 

 

 

Gabriele Bindert 

Fraktionsvorsitzende 
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